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Naffin sprach von einer großen 
Euphorie, die nach seiner Wahl 
zu spüren gewesen war. »Leider 
hielt diese nicht lange an, und ei­
nige, die freiwillig gewählt wor­
den sind, standen gar nicht oder 
nur sehr sporadisch zur Verfü­
gung«, beklagte er. Deshalb habe 
die von ihm angestrebte Arbeits­
verteilung nicht funktionieren 
können. Außerdem kenne er kei­
nen B-Liga-Verein, der einen so 
großen Aufwand an Festlichkei­
ten betreibt und so wenig Ertrag 
erziele. Er zählte auf: Schulfuß­
ballturniere, Heinz-Geier-Ge­
dächtnisturnier, Skatturnier, Fir­
menkleinfeldturnier, Sommer­
fest, Vereinstag, Altstadtfest, Ok­
toberfest, Fußballcamp, Christ­
kindimarkt und Weihnachtsfeier. 

Das sportliche Angebot des SV 
könne sich sehen lassen, lobte er: 
Badminton, Volleyball, Gymnas­
tik, Step-Aerobic, Kinderturnen, 
Garde-Showtanz, Nordic Wal­
king und natürlich Fußball. Das 
vielfältige Angebot locke immer 
mehr Mitglieder, 398 sind es ak­
tuell, berichtete Kassierer Peter 
Smrtschek. 

Weniger erfolgreich präsentiere 
sich das frühere Aushängeschild 
Senioren-Fußball. »Die Einstel­
lung der Spieler zum Fußball ist 
nicht richtig, jeder muss an sich 
arbeiten und auch mal Fußball 
kämpfen«, forderte Michael Mi­
chalak, der später zum neuen 

Michael Michalak ist der neue 
Spielausschussvorsitzende des 
SV Reichelsheim, er löst Severin 
Schäfer ab, der nach nur einem 
Jahr im Amt ebenso aus demVor­
stand zurückgetreten ist wie Vor­
sitzender Gerald NaHin. (kai) 

Spielausschussvorsitzenden ge­
wählt wurde, da auch Severin 
Schäfer von seinem Posten zu­
rücktrat. Lob gab's von Michalak 
für den neuen Trainer Sascha 
Kölsch, mit ihm mache das Trai­

ning richtig' Spaß, 

geschäftsführenden Vorstands, Peter Römer, 
Peter Smrtschek, und Comelia Hofmann 
sagten zu, dass sie den Verein auch ohne Vor­
sitzenden leiten werden. 

schade sei, tikabteilung. 34 Frauen seien in 
dass so wenig Aktive am Trai- der Montagsgymnastik aktiv. 
ning teilnehmen. Vier neue Spie- Darüber, wie der Verein finan­
ler kommen nach der Winterpau- ziell unterstützt werden könnte, 
se zur Mannschaft. »Ich hoffe, sie entbrannte eine kontroverse De­
tragen uns weiter, damit wir mal· batte, ,bei der deutlich wurde, 
wieder weiter oben mitspielen 
können.« 

Michalak appellierte an die 
Spieler, sich in der Jugendarbeit 
einzubringen, derzeit trainieren 
86 Kinder beim SV. »Es wäre 
schön, wenn der ein oder andere 
als Trainer oder Betreuer aktiv 
werden könnte.« Ein Lob gab's 
von Jugendleiter Jan Radlinger 
für die Jugendtrainer: Sophie 
Reith, Michael Michalak, Jürgen 
Reith, Christo! Hofmann, Ale­
xander Kuhn und Ralf Ragalla. 
»Die einzelnen Teams .erleben 
Höhen und Tiefen, die Kinder er­
zielen überwiegend Fortschritte«, 
berichtete Radlinger. Er bedank­
te sich beim Förderverein, der 
die Jugendabteilung unterstützt 
und 800 Euro für die Trainings­
shirts des Nachwuchses beisteu­
erte. Für die beiden Jahreshöhe­
punkte der Jugendabteilung, das 
Heinz-Geier-Gedächtnis-Thrnier 
am 16. und 17. Juni sowie das 
Bernd-Voss-Fußballcamp vom 1. 
bis 5. August seien schon Anmel­
dungen eingegangen. 

Der Step-Aerobic-Kurs und die 
Rückenfitnesskurse würden gut 
angenommen, berichtete Andrea 
Guth, Sprecherin der Gymnas­

wie vIele ältere Mitglieder dem 
alten SV Reichelsheim mit .sei­
nem starken Fokus auf höher­
klassigen Fußball nachtrauern. 
Worte wie »es Wird ohnehin nur 
für den Fußball gespendet« fie­
len, ebenso wie »die Beiträge für 
die Jugend müssen erhöht wer­
den«. »Das ist der falsche Weg«,
kritisierte Cenk GÖnül. Auch sei­
ne Vorstandskollegen Römer und 
Smrtschek erteilten diesen Ideen 
klare Absagen. Sie versprachen, 
im Vorstand über Beitragserhö­
hung für alle Mitglieder zu dis­
kutieren. »Der Verein braucht 
Menschen, die ihn unterstützen 
und die bereit sind zu spenden«, 
sagte Römer. >~Unser Ziel muss es 
sein, den gesamten Verein nach 
vorn zu bringen«, machte Spie­
lertrainer Kölsch deutlich. Es sei 
gut, dass der Verein nicht nur ty­
pisehe Sportveranstaltungen an­
biete, erklärte der Vize-Vorsit­
zende Römer. Er nannte das 
Schlachtessen am Samstag, 11. 
Februar, eine März-Hasen-Party 
am Freitag, 9. März und den Ver­
einstag am Sonntag, 1. Juli. Au­
ßerdem sei das Vereinshaus im­
mer dienstags und d,onnerstags 
ab 18 Uhr geöffnet. 

dies überhaupt möglich und nötig? Darüber 
gibt es am Mittwoch, 25. Januar, um 20 Uhr 
im Bürgerhaus nähere Informationen.. 

Zum Hintergrund: Im Mai 2011 hatten die 
Grünen im Stadtparlainent einen Antrag auf 
ein gentechnikfreies Reichelsheim gestellt. 
Damals vereinbarten die Parlamentarier, im 
Landwirtschafts-, Forsten- und Umweltaus­
schuss eine Tagung zu organisieren, sich zu 
informieren, um dann eine Entscheidung fäl­
len zu können. Nun ist es soweit. Prof. Kar!­
Heinz Kogel von der Justus-Liebig-Universi­
tät vom Institut für Phytopathologie und an­
gewandte Zoologie wird ein Referat halten, 
ebenso wie Martin von Mackensen von der 
Landbauschule Dottenfelderhof in Bad Vil- . 
bel und Kreislandwirt Herwig Marloff. 

Außerdem berät der Ausschuss, dem Eck­
hard Fritsch vorsteht, über den Abschluss 
des Flurbereinigungsverfahrens zwischen 
Reichelsheim und Weckesheim. Dabei geht es 
darum, dass die alle im Zuge des Verfahrens 

. angelegten Wege, Gewässer, Anpflanzungen 
nun in den Besitz der Stadt übergehen, die 
Stadt forta~ für die Pflege und Unterhaltung 
aufkommen muss. Die Sitzung ist öffentlich. 

Sport-Union bietet neue Kurse an 
Florstadt (pm). Wegen der großen Nachfra­

ge bietet die Sport-Union Nieder-Florstadt 
einen zusätzlichen Pilateskurs an: dienstag­
abends von 18 bis 19 Uhr. 

Ab 1. Februar starten zudem zwei Präven­
tionskurse. Bei »Fit und Vital bis ins Alter«, 
mittwochs von 16.30 bis 19.30 Uhr, liegt der 
Schwerpunkt auf der Erhaltung der Beweg­
lichkeit durch Ausdauer- und Krafttraining. 
Bei »Fit und in Balance bis ins Alter«, mitt­
wochs 17.30 bis 18.30 Uhr, wird am Gleich­
gewicht und Reaktionsvermögen gearbeitet. 
Am 25. Januar kann geschnuppert werden. 

Anmeldung bei Ingeborg Riemer, Telefon 
06035/7155, E-Mail: riemer.su@t-online.de. 

Vandalen beschädigen Autos Bald haben die »Sachsenhäuser« eine eigene Halle 
Echzell (lk). Einen Schaden von mehreren 

Hundert Euro haben vier Vandalen in der Dort sollen die Materialien für den Wagenbauuntergebracht werden - Anmeldungen für Faschingsumzug noch möglich
:Nacht zum Sonntag an drei in der Bisseser 
Straße geparkten Autos angerichtet. Die 
Männer, laut Zeugenaussagen im Alter zwi­
schen 20 und 25 Jahren, traten die Außen­
spiegel der Wagen ab. Vermutlich waren die . . . ' 
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